
 

 

 

 

Mehr Selbstbestimmung wagen 
- der Fachkongress zur Betreuungsrechts -

reform 

 
Sehr geehrtes Redaktionsteam, 
 
vom 13.-15. Oktober 2022 findet in Erkner (eine halbe Stunde östlich von Berlin) 

der 18. Betreuungsgerichtstag statt, zu dem wir Sie herzlich einladen. 

Eine ideale Gelegenheit, sich über die zum 01.01.2023 in Kraft tretende Betreu-

ungsrechtsreform zu informieren.  

Dort treffen Sie viele Fachleute aus dem Betreuungswesen, können mit Ex-

pert*innen ins Gespräch kommen und sich mit Kolleg*innen austauschen.               

Wer kommt?                                                                                                                    

Viele  unterschiedliche  Akteur*innen aus dem Betreuungswesen wie: berufliche 

und ehrenamtliche Betreuer*innen, Mitarbeiter*innen aus Betreuungsbehörden 

und Betreuungsvereinen, Rechtspfleger*innen und Richter*innen, Ministeri-

umsvertreter*innen,  Wissenschaftler*innen, Psychiater*innen und Menschen,  

die eine selbst eine Betreuung haben.  

Worum geht es? 

Schon jetzt können Sie die Tagungsunterlagen als PDF einsehen, um sich vorab 

zu informieren:  

Link zum Tagungsprogramm.  

Falls Sie als Pressevertreter*in an bestimmten Teilen des Programms in Erkner 

teilnehmen möchten, können Sie sich gern auch noch kurzfristig anmelden. Bitte 

schildern Sie uns per E-Mail kurz, wie wir Sie unterstützen können und wen Sie 

wann als Gesprächspartner*in wünschen.  

 

Pressekontakt: 

Elmar Kreft 

Betreuungsgerichtstag e. V. 

Auf dem Aspei 42 

44801 Bochum 

Mobil: (0152) 34326876 

Telefon: (0234) 6406572 

Fax: (0234) 6408970 

E-Mail: bgt-ev@bgt-ev.de  

 

Fachliche Fragen: 

Herr Peter Winterstein 

Telefon: (01629239564) 

peter.winterstein@bgt-ev.de  

 

www.bgt-ev.de 

30.09.2022 

Über den BGT: 

Der Betreuungsgerichtstag e. V. (BGT) ist ein Fachverband von 

Jurist*innen, rechtlichen Betreuer*innen, Fachkräften aus 

sozialen, pflegerischen und ärztlichen Berufen sowie aus 

derWissenschaft, Lehre und Verwaltung. Unser Ziel ist es, die 

Freiheits- und Persönlichkeitsrechte von betreuten Menschen zu 

stärken und ihre soziale Situation zu verbessern. 
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